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Bebauungs- und Grünordnungsplan Nr. 196 ”Friedrichshofen - Dachsberg" und Änderung
des Flächennutzungsplanes im Parallelverfahren
Frühzeitige Behördenbeteiligung gem. § 4 Abs 1 BauGB

Sehr geehrte Frau Presslein -Lehle,
sehr geehrte Damen und Herren,

mit Schreiben vom 24.02.2021 wurden wir im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung über den
Bebauungs- und Grünordnungsplan Nr. 196 und den Flächennutzungsplan informiert.

Die Unterlagen wurden in der vorliegenden Form durch uns gesichtet und auf unsere Belange
geprüft.

Wir bitten im Zuge der weiteren Entwurfsplanung um Berücksichtigung der Anforderungen des
Klinikum Ingolstadt.

Pkt. 4.3 Umgebung I Stadt- und Landschaftsbild - hier: Hubschrauberlandeplatz
Dem Klinikum Ingolstadt dürfen auf Grund des neu entstehenden Bebauungsgebietes keinerlei
Nachteile (An- und Abflugsektor, Beschränkungen Flugbetrieb, o.ä.m.) im Betrieb des für die
Patientenversorgung erforderlichen Hubschrauberlandeplatzes entstehen.
Zur Klarstellung: am Hubschrauberlandeplatz gilt zunächst ein grundsätzliches Nachtflugverbot für
den hier stationierten Hubschrauber (Starts und Landungen von Sonnenaufgang bis
Sonnenuntergang). In Ausnahmefällen muss aber ein externer Hubschrauber in Notfällen auf dem
vorhandenen Landeplatz zu jedem Zeitpunkt landen können.
Im Zusammenhang mit unseren fortgeschriebenen Planungen für die Generalsanierung des
Klinikum Ingolstadt möchten wir Sie bereits jetzt darauf hinweisen, dass es vorgesehen ist den
Hubschrauberlandeplatz auf das Dach des Klinikums, bzw. eines Erweiterungsbaus neu zu
verorten. Die Planungen dazu beginnen in 2021.

Pkt. 6.1 Straßen und Wege - hier: Verkehrsaufkommen am Knotenpunkt Levelingstraße I
Krumenauerstraße I Moraschstraße
Aufgrund der erwarteten Erhöhung des Verkehrs - vermutlich gerade zum Schichtwechsel im
Klinikum bitten wir ausdrücklich um eine Prüfung und Überarbeitung des Verkehrskonzeptes, damit
die An- und Abfahrten vom und zum Klinikum im Bereich der Notaufnahme zu jedem Zeitpunkt
reibungslos und ungehindert für die RIWs nutzbar ist.
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die An- und Abfahrten vom und zum Klinikum im Bereich der Notaufnahme zu jedem Zeitpunkt
reibungslos und ungehindert für die RTWs nutzbar ist.

Sonstiges - hier: Planung sog. Bolzplatz
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Lageplan Klinikum Ingolstadt mcl. westliche und nordwestliche Grundstücke

Am südlichen Rand des Baugebietes wurde eine Teilfläche des Grundstückes des
Krankenhauszweckverbandes (sog. Bolzplatz) in den FNP (nicht aber im B-Plan) mit
aufgenommen. Es wäre von unserer Seite her wünschenswert, diesen Bereich nicht in diesen
Bebauungsplan I Flächennutzungsplan aufzunehmen, sondern perspektivisch die westlichen /
nordwestlichen Grundstücke und Flächen des Krankenhauszweckverbandes in einem gesonderten
Bebauungs- und Flächennutzungsplan als Sondergebiet auszuweisen, damit das Klinikum
Ingolstadt dieses Erweiterungspotential komplett und uneingeschränkt für seine Belange nutzen
kann.

Gerne stehen wir Ihnen zur Diskussion und weiteren Beteiligung im Planungsprozess zu Ihrer
Verfügung.

Mit besten Grüßen

Moni a Röther Dr. Andreas Tiete
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